Amerikanische Universität in Zentralasien

Fachrichtung ‘European Studies’
Regionale Europaen Literature/ Regionale europäische Literatur
ES404  ID 02741
Required Course

3 Credit Hours
(Prerequisites : Ger 220.1, 220)

Spring 2013
15 Wochen (08.01.-26.04.)
Unterrichtszeiten: 

Di.,  14:10,  Raum 324
Do,  14:10,  Raum 324 
Kursleiter:


Diana Arykbaeva, Instrukteurin, 66-45-71 (Büro, Zi 317/1), 
E-Mail: arykbaeva-d@mail.auca.kg 
Konsultationszeiten:

nach Vereinbarung mit dem Kursleiter
Kursbeschreibung:

Der Unterricht richtet sich in erster Linie nach der jeweiligen Gruppenzusammensetzung, d.h. nach dem jeweiligen Sprachniveau sowie den literarischen Vor- und Fachkenntnissen der Teilnehmer. Er beinhaltet schwerpunktmäßig die unterschiedliche Themen- und Formenvielfalt der deutschen Literaturgeschichte des 20.  Jahrhunderts, insbesondere deren Autoren und Werke im Überblick. In den jeweiligen Interpretationen wird u.a. die Erzählhaltung oder die Zeitform sowie die Struktur - ebenfalls bei lyrischen Werken - berücksichtigt.

Methodisch-didaktisch werden die Texte vornehmlich mit Deutsch-als-Fremdsprache-Methoden bearbeitet.

Der Kurs ist ein Teil (50%) des Kurses „schriftliche Komponente“. In diesem Kurs geht es um die Entwicklung einer von vier Fertigkeiten, nämlich: Fertigkeit Schreiben entsprechend dem  Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen.   
Lernziel und die Aufgaben des Kurses:
In dieser Einführungsphase beschäftigen wir uns allgemein mit literaturtheoretischen Fragestellungen, mit typischen Wesensmerkmalen und zeitlichen Einordnungen einzelner Epochen (literarische Strömungen-Gegenströmungen/Epochenbezeichnungen). In diesem ersten Teil kann auch eine skizzenhafte Beschreibung der Geschichte Deutschlands (Märzrevolution 1848 oder Nachkriegszeit ab 1945) in Bezug zur Literatur eingeführt und erläutert werden. Zur Veranschaulichkeit können auch Illustrationen (z.B. zum 20. Jhdt. von Heinrich Zille) hinzugezogen werden. In dieser Einleitung soll v.a. eine allgemeine Grundlage literarischer Fachkenntnisse gegeben werden, dazu gehören auch Definitionen von Gattungen und deren Abgrenzungsprobleme.
Anforderungen:
Die Studenten besuchen und kommen ohne Verspätung zum Unterricht, erfüllen gewissenhaft alle vom Kursleiter gegebenen Aufgaben, nehmen sich am Unterricht aktiv teil und erhalten die Punkte, die die Durchschnittsnote beim Semesterabschluss beeinflussen.
Die Teilnahme am Unterricht wird als 40% von der Durchschnittsnote beim Semesterabschluss bewertet:
- Anwesenheit und Pünktlichkeit

10 Punkte
- Aktivität




10 Punkte

- erfüllte Aufgaben



20 Punkte

     insgesamt




40 Punkte
Unterrichtsbesuch 

· Der Besuch von allen Unterrichtsstunden ist obligatorisch.

· Die  Versäumnisse aus triftigen Gründen sind durch entsprechende nachweisende Dokumente zu bestätigen (ärztliche Bescheinigung der Studentenklinik, sonstige offiziell bestätigte Dokumente).

· Bei mehr als 6 unentschuldigten Versäumnissen erhält der Student die Note „F“.
· Studenten, die oft mit Verspätung zum Unterricht erscheinen oder ihre Hausaufgaben nicht voll und nicht rechtzeitig abliefern, können keinen Anspruch auf eine höhere Endnote beim Kursabschluss erheben.
Innerhalb eines Semesters macht jeder Student eine Prasentation im Unterricht. 
Themen der Prasentationen

	N
	Themen  der Prasentation

	1
	  Mittelalter

 "Gregorius oder der gute Sünder" und "Der Arme Heinrich" von Hartmann von Aue, "Perzival" von Wolfram von Eschenbach, "Der gute Gerhard" von Rudolf von Ems, "Tristan" von   Gottfried von Strassburg.

	2
	 Barock 

Herr Peter Squenz" von Andreas Gryphius, "Buch von der Deutschen Poeterey" von Martin Opitz, "Der abenteuerliche Simplicissimus Teutsch" von Grimmelshausen

	3
	 Aufklärung

 "Nathan der Weise" und "Miss Sara Sampson" von Gotthold Ephraim Lessing, "Die Betschwester" von Christian Fürchtegott Gellert, "Vom Geist der Gesetze" von Montesquieu, "Contract Social" von Jean-Jacques Rousseau, "Kritik an der reinen Vernunft" von Immanuel Kant



	4
	  Sturm und Drang

"Die Leiden des jungen Werther" und "Prometeus" von Johann Wolfgang von Göthe, "Die Räuber" von Friedrich Schiller, "Lenore" von Gottfried August Bürger, "Die Kindermörderin" von Heinrich Leopold Wagner, "Die Soldaten" von Jakob Michael Reinhold Lenz

	5
	 Weimarer Klassik

"Faust" und "Iphigenie auf Tauris" von Johann Wolfgang von Goethe, "Wilhelm Tell" und "Maria Stuart" von Friedrich Schiller, "Hyperion oder Der Eremit in Griechenland" von Friedrich Hölderlin, "Der zerbrochene Krug" von Heinrich von Kleist

	6
	 Weimarer Klassik

"Faust" und "Iphigenie auf Tauris" von Johann Wolfgang von Goethe, "Wilhelm Tell" und "Maria Stuart" von Friedrich Schiller, "Hyperion oder Der Eremit in Griechenland" von Friedrich Hölderlin, "Der zerbrochene Krug" von Heinrich von Kleist

	7
	  Romantik 

 "Der Sandmann" und "Der goldne Topf" von E.T.A Hoffmann, "Aus dem Leben eines Taugenichts" von Joseph von Eichendorff, "Romanzero" und "Der Doktor Faus. Ein Tanpoem" von Heinrich Heine

	8
	  Biedermeier

"Mimili" von Heinrich Clauen, "Nachsommer" von Adalbert Stifter, "Maler Nolten" von Eduard Mörike,

	9
	  Vormaerz

"Woycek" und "Dantons Tod" von Georg Büchner, "Buch der Lieder" und "Ein Wintermärchen" von Heinrich Heine, "Wally die Zweiflerin" von Karl Guzkow.

	10
	 Realismus

 Das Amulett" von Carl Ferdinand Meyer, "Der Schimmelreiter" von Theodor Storm, "Der Stechlin" und "Effi Briest" von Theodor Fontane, "Max und Moritz" von Wilhelm Busch

	11
	 Naturalismus 

"Der Seelenretter" und "Der Frauen Natur und Recht" von Hedwig Dohm, "Vor Sonnenaufgang" und "Die Weber" von Gerhart Hauptmann, "Papa Hamlet" von Arno Holz

	12
	 Expressionismus

„Die Verwandlung“ und „Der Prozess“ von Frank Kafka, „Der ewige Tag“ und „Umbra vitae“ von Georg Heym, „Die Bürger von Calais“ von Georg Kaiser, „Die Wupper“ von Else Lasker-Schüler

	13
	 Symbolysmus

 "Reitergeschichten" und "Der Tor und der Tod" von Hugo von Hofmannsthal, "Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge" und "Das Stunden - Buch" von Rainer Maria Rilke, "Algabal" von Stefan George

	14
	Weimarer Republik

 „Fabian“ von Erich Kästner, „Kleiner Mann, was nun?“ von Hans Fallada, „Der Zauberberg“ von Thomas Mann (alle Neue Sachlichkeit), „Das war Dada“ von Peter Schifferli, „Dada total. Manifeste, Aktionen, Texte, Bilder“ von Karl Riha (alle Dadaismus)


Für die  Prasentation  können folgende Punkte erhalten werden:

- formale Anforderungen

10 Punkte

- Inhalt




20 Punkte

- Vortrag                                 
30 Punkte
   insgesamt



60 Punkte

Unter dem Inhalt wird folgendes gemeint:  

- Übereinstimmung mit dem Thema







1 Punkt

- Planaufstellung









1 Punkt

- Zitierung aus der Quelle








1 Punkt

- Wiedergabe mit anderen Worten







1 Punkt

- Logik 










1 Punkt

- Reihenfolge der Ideen








1 Punkt

- alternative Meinung









1 Punkt
- persönliche Beurteilung








1 Punkt

- Schlussfolgerungen









1 Punkt

- Übereistimmung mit der Forschungsmethode 





1 Punkt

Benotungskriterien
Die Endnote ergibt sich als Durchschnittspunkt aus allen im Laufe des Semesters erbrachten Leistungen:
Teilnahme am Unterricht


40%

Prasentation 

                                   60%

Punktzahl (%)
Note

Punktzahl (%)
Note

96-100


A

74-76


C

91-95


A-

70-73


C-

86-90


B+

67-69


D+

83-85


B

64-66


D

80-82


B-

61-63


D-

77-79


C+

60 und weniger
F

Heinrich von Kleist  “Der zerbrochene Krug”


Heinrich von Kleist  “Der zerbrochene Krug


Heinrich von Kleist  “Der zerbrochene Krug


Kurt  Tycholsky  Fabel


Kurt Tycholsky   Fabel


Elfriede  Jelinek   “Bambiland “


Elfriede Jelinek    “ Bambiland”


Elfriede Jelinek    “ Bambiland”


Friedrich Duerrenmatt ” Besuch der alten Dame “

            Friedrich Duerrenmatt ” Besuch der alten Dame “


Friedrich Duerrenmatt ” Besuch der alten Dame “


Gunter Grass ‘’Katz und Maus’’ 


Gunter Grass’’Katz und Maus’’


Gunter Grass ‘’Katz und Maus’’


Franz Kafka  ” die Verwandlung”

            Franz Kafka  ” die Verwandlung”


Franz Kafka  ” die Verwandlung”


Franz Kafka  ” die Verwandlung”

            Ernst Jandl     Gedichte


Ernst Jandl     Gedichte


 Ernst Jandl     Gedichte
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